
  Helfen aus Dankbarkeit

Liebe Freunde,

bei Diospi Suyana fühlen wir uns wie die 
Beschenkten. Wir erhalten E-Mails und Briefe, 
die uns mächtig Mut machen. Privatpersonen 
und Firmen helfen mit ihren Spenden beim 
Betrieb des Spitals. Auch beim Schulbau er-
fahren wir Zuspruch und aktive Unterstützung 
von Freunden aus aller Welt. Unser Einsatz für

▲ D r.  K l a u s - D.  J o h n  h ä l t  s e i n e  D a n ke s r e d e 

  Sternstunde im Amphitheater am 30. August - Die Kinderclubs präsentierten ein geniales Musical

Ein dunkler Raum, ein 
helles Licht und eine 
Menge Konzentration. 
Dr. Ursula Buck ver-
wendet erfolgreich 
einen Laser, um die 
Netzhaut einer Dia-
betikerin zu behan-
deln. Die diabetische 
Retinopathie ist ein 
häufiger Grund für Er-

blindung bei Menschen zwischen 20 und 65 
Jahren. Wir freuen uns sehr, dass uns am Mis-
sionsspital die gleiche Ausrüstung zur Ver-
fügung steht, wie sie an europäischen und 
US-amerikanischen Kliniken eingesetzt wird. 

die Quechua-Indianer ist ohnehin kein Opfer, 
sondern eher eine tiefe Leidenschaft. Wir be-
trachten es als ein Vorrecht, dass wir unsere Kraft 
für die Armen Perus investieren dürfen. Wir ge-
ben nur die guten Gaben weiter, die wir von Gott 
durch Sie empfangen haben. Dafür sind wir total 
dankbar! Ihre Martina und Klaus-Dieter John

Tibor Minge hat beim Aufbau unseres Den-
tallabors wahre Pionierarbeit geleistet. Er und 
Lisa Isaak haben bereits über 100 Patienten mit 
Zahnersatz versorgt. Jeder weiß, dass Zahnpro-
thetik nicht billig ist. Möglich wurde dieser Ser-
vice durch großzügige Sachspenden von Firmen 

  DT&SHOP unterstützt Dentallabor mit Riesenspende   Laser-Chirurgie in der Augenklinik

Zu Hause leben sie oft in einem Zustand der 
Verwahrlosung. Aus diesen Indianerkindern, 
die zu den Diospi-Suyana-Kinderclubs kom-
men, formte die Österreicherin  
Sophia Oester ein erfolgreiches En-
semble für ein Musical über Paulus.

Landeras, hatten zum Gelingen des Events  
beigetragen. Christian Oswald und Benjamin 
Azuero kümmerten sich um die Licht- und 
Soundanlage. Fleißige Hände hatten am Tag zu-
vor Unmengen an Popcorn vorbereitet. Die Mühe 
sollte sich lohnen, denn der Abend war spitze. 

▲ D r.  Ursula Buck
während des  Ein-
griffs

◄ D er 100.  Patient 
mit  einer  Zahnprothese. 
Das  ganze Team jubelt 
mit.  Tibor  Minge und 
Lisa  Isaak stehen hinter 
dem Patienten.  

Eva Maria  Roer

wie der DT&SHOP GmbH aus 
Bad Bocklet. Nach einem Be-
such von Dr. John in ihrem 
Unternehmen spendete die  
Inhaberin Frau Eva Maria Roer 
den gesamten Jahresbedarf an 
Verbrauchsmaterialien.

In mehreren Gruppen sangen 150 Kinder im 
Rampenlicht der Bühne vor 1.500 Menschen. 
Texte und Musik stammten von den KISI-Kids 
aus Österreich, die 1993 von Birgit und Hannes 
Minichmayr gegründet worden sind. Unzählige 
Helfer, allen voran Alexandra Kopp und Agustin 

D ie Prothese des 
Patienten ►

H o s p i t a l
D i o s p i  S u y a n a

Dr. Klaus-Dieter & Dr. Martina John
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  Beeindruckende Fortschritte beim Schulbau

     In der Nacht bei Kerzenschein

Tibor und Stefanie Minge haben planmäßig ihre 
Mitarbeit bei Diospi Suyana beendet und sind 
mit ihren Kindern nach Deutschland zurückge-
kehrt. Wir danken den beiden ganz herzlich für 
ihren Fleiß und ihre positive Einstellung. 

Zur Oktobermitte um-  
fasst das Missionarsteam 
35 Frauen und Männer aus 
acht Ländern. Für 2013 
haben sich zehn neue 
Langzeitmitarbeiter an-
gekündigt, darunter drei  
Familien aus den USA. 
Außer den verschiedenen 

Berufsgruppen für das Spital benötigen wir zu-
künftig Lehrer für die Schule. Vielleicht hat Gott ja 
auch Ihnen einen Platz in Curahuasi zugedacht. 

 
     Mitarbeiterentwicklung

    Benefiz von Bilfinger Berger

verzichtete auf die Gebühr bei der Erteilung 
der Baulizenz. Damit spart Diospi Suyana wei-
tere 50.000 USD ein. Dankbar sind wir auch der 

Stiftung „Ein Herz 
für Kinder“. Sie wird 
den Schulbau mit 
etwa 10 % der Ge-
samtsumme unter-
stützen. 

Indianerkind im War tesaal  des
Missionsspitals

Unter Leitung von Bauingenieur Udo Klemenz  
nimmt das Schulprojekt zügig Gestalt an. Der-
zeit werden drei Gebäude mit 18 Klassenräu-
men errichtet. Firma  
PERI aus Weißen-
horn stellte Schal- 
und Gerüstmaterial 
im Wert von fast 
80.000 USD kosten-
los zur Verfügung. 
Die Stadtverwaltung 

  Am 8. September veranstaltete Bilfinger Berger 
in Bad Vilbel sein internes Fußballturnier zu 
Gunsten von Diospi Suyana. 34 Mannschaften 
aus ganz Deutschland, aus Schottland und Süd-
afrika traten gegeneinander an. Die Startgelder 
und Spenden der Teilnehmer erreichten 8.000 
Euro. Roland Koch, der ehemalige Ministerprä-
sident Hessens und jetzige Vorstandsvorsit-
zende des Bilfinger-Berger-Konzerns, rundete 
großzügigerweise auf 10.000 Euro auf. Armin 
Dörr nahm den Scheck nach einer Dankesrede 
für Diospi Suyana entgegen. 

 
     Ein Medienecho in zehn Ländern

Rechtzeitig zur Weihnachtszeit können Sie in 
unserem Büro den neuen Diospi-Suyana-Kalen-
der bestellen. Im praktischen DIN-A4-Format 
zeigen 13 Fotos auf Hochglanzpapier wunder-

schöne Motive 
aus der Welt 
der Anden. Der 
Preis liegt bei 
9,50 Euro plus 
Versandkosten. 
Das ideale 
Weihnachts -
geschenk für 
Ihre Freunde 
und Verwand-
te.

Unter der Überschrift 
„Gott baut ein Spital 
in Peru“ veröffent- 
lichte die katholische 
Zeitschrift „Vision 
2000“ in Österreich 
zwei Seiten über Diospi Suyana. In der Schweiz 
widmete die Zeitschrift Ethos im Monat Okto-

ber ebenfalls eine Dop-
pelseite unserer Arbeit. 
Beide Magazine erreichen 
jeweils um die 50.000  
Leser. Damit sind bisher 
in Argentinien, Australien, 
Deutschland, Finnland, den 
Niederlanden, Österreich, 

Peru, der Schweiz, Spanien und den USA Presse-
artikel über das Missionsspital erschienen. 

 Eine Ker ze,  ein Kreuz, 
ein Blumenstrauß und 

die  Bibel  ►

▲ Stefanie und 
Tibor  Minge mit 
Jannes und Hanna 

D ominik Fabr y ( l i ) , 
Mitgl ied der  Ge -
schäf tsführung,  

überreichte Armin 
D örr  (re)  den symbo -

l ischen S check.  ►

Bilder  fürs  Auge und Her z

 
     Der Diospi-Suyana-Kalender 2013

Für mehrere Abteilungen des Spitals werden 
dringend Krankenschwestern gesucht. Diesen 
Mangel nahm Barbara Klemenz zum Anlass 
und organisierte eine Gebetsnacht. Über 40 
Mitarbeiter versammelten sich am 15. Septem-
ber in verschiedenen Gruppen die ganze Nacht 
hindurch zum Gebet. Ein Gebet aus tiefstem 
Herzen hat die Macht, schwierige Umstände 
radikal zu verändern. Nicht weil dem Gebet 
eine mystische Kraft innewohnt, sondern weil 
unser Gebet zu Gott 
vordringt. Wollen Sie 
das mal ausprobieren?

▲ Fundamente,  Wände und D ecken. 
Das  Bauergebnis  ist  beachtl ich.
D ie Web -S eite  von „Ein Her z  für  Kinder “ ►
◄ Zwei  Trai ler  brachten die  S chal-
elemente von PERI  zur  Baustel le.

H o s p i t a l
D i o s p i  S u y a n a

 info@diospi-suyana.org

Frühere Konten sind 
weiterhin gültig.

E i n  M i s s i o n s s p i t a l  f ü r  d i e 
Q u e c h u a - I n d i a n e r  P e r u s


